
Brockes, Barthold Heinrich: Von dem Sitz der Sinnlichkeiten (1730)

1 Hat man der Träume dann vergessen,

2 Erinnert man sich nicht der holden Lügen,

3 Die, sammt der weiten Lufft, so nicht zu messen,

4 Auch Berge, nebst des Meeres Wellen,

5 Auch Ufer, die beblühmt, von hellen Flüssen,

6 In solcher Deutlichkeit uns vorzustellen,

7 Bey gantz geschloßnen Augen, wissen.

8 Des trügerischen Traums so liebe Zauberey

9 Zeigt viele Gegenwürff mit solchen starcken Zügen,

10 Bald nah’ und bald entfernt mit Farben, mancherley,

11 Ohn daß von allen diesen Dingen,

12 Um selbige hervor zu bringen,

13 Von aussen etwas würcklich sey.
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